
BAD LAUTERBERG

Aktive Musiker des Musikcorps
bekommen neue Uniformen
Stiftung der Sparkasse Osterode am Harz förderte die Anschaffung.

kommen“, erklärt Sascha Pohl,
Vorsitzender des Musikcorps. Die
Entscheidungdarüber,wiediemaß-
geschneiderte Uniform aussehen
sollte, wurde imVerein abgestimmt.
„Wir haben besonders viel Wert auf
die weibliche Meinung im Verein
gelegt“, so Vorstandsmitglied Wolf-
gang Thiel mit einem Schmunzeln
und dem Hinweis, dass Frauen oft
mehr auf Details achten.
Der erste öffentliche Auftritt in

den neuenUniformen inklusive der
neuen Hosen ist für die Geburts-
tagsfeier des Musikcorps am 19.

und20.Oktober geplant – beimgro-
ßen Festival der Musikzüge. Dazu
sindalleMusikbegeistertenundFei-
erfreudigen eingeladen. Zu Gehör
bringen werden die Musiker unter
anderemHits vonRobbieWilliams,
Bruce Springsteen, Katy Perry oder
auchWolfgang Petry und DJ Ötzi.
„Es ist uns eine große Freude und

es erfüllt uns auch mit Stolz, dass
wir so einen besonderen Verein in
unsererRegionhaben. Engagement
und Herzblut zeichnet die Mitglie-
der aus“, sagtSparkassen-Filialleite-
rin Monika Sandau aus Barbis.

Wolfgang Thiel, Monika Sandau, Sparkassen-Bereichsdirektor Jörg Karsten
und Sascha Pohl (v.li.). FOTO: SPARKASSE OSTERODE AM HARZ

Bad Lauterberg. Bereits im Oktober
wird der Musikcorps Marchingpo-
wer Bad Lauterberg sein fünfjähri-
ges Bestehen feiern. Die engagier-
ten Mitglieder spielen auf hohem
Niveau und haben nicht nur in der
Region ihre Auftritte, sondern be-
reits weit darüber hinaus. Zum Jubi-
läums fehlt nur noch eine repräsen-
tative Uniform, die für den Verein
aber einen erheblichen finanziellen
Aufwand bedeutet. Zur Freude des
Vereins förderte die Stiftung der
Sparkasse Osterode am Harz diese
Anschaffung und unterstützte den
Verein mit neuen Uniformhosen,
passend zu den bereits Anfang des
Jahres angeschafften Uniformja-
cken.
„Unsere Uniformen waren bis-

lang nicht einheitlich und außer-
dem schon etwas in die Jahre ge-

„Es ist uns eine gro-
ße Freude und es
erfüllt uns auch mit
Stolz, dass wir so
einen besonderen
Verein in unserer
Region haben.“
Monika Sandau, Filialleiterin in Barbis

TERMINE

Dienstag, 23. April

Öffnungszeiten

Bürgerbüro 8-16 Uhr
Rathaus 8.30-16 Uhr
Deutsches Diabetesmuseum im
Diabeteszentrum 9-16 Uhr
Touristinformation im HdG 9-12
Uhr/14-17 Uhr
Haus des Gastes 9-17 Uhr
Mineralbrunnenausschank 10-12
Uhr/14.30-17 Uhr
Einzelgespräche mit Stadtju-
gendpflegerin Sarah Hoffmann im
Jugendraum 14.30-15 Uhr
Sporthallentag mit Jugendpfle-
gerin Sarah Hoffmann in der Turn-
halle in der Grundschule am Haus-
berg 15-17 Uhr
Jugendraum im Keller der Grund-
schule am Hausberg 16-19 Uhr,
Kontakt: Sarah Hoffmann
0177/2571159
Anonyme Alkoholiker im Ge-
meindehaus St. Andreas 19-21 Uhr,
Kontakt: Henning 0163/3228595,
Jürgen 05556/298, Heinz-Günther
0176/43034137
Gaststätte Schlossberghütte
an der Burgruine Scharzfels
geschlossen

Freizeit und Sport

Vitamar 9.30-22 Uhr
Kirchberg-Therme 10-22.30 Uhr
Morgengymnastik in der Gym-
nastikhalle im HdG 9.30 Uhr
Führung über das Hüttengelän-
de und Besuch des Südharzer
Eisenhüttenmuseums, Königs-
hütte/Hüttenbrunnen, 15 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr.

KOMPAKT
Termine & Notizen

KURZ NOTIERT

Am heutigen Dienstag bietet der
Förderkreis Königshütte eine Füh-
rung über das Industriedenkmal
Königshütte und durch das Südhar-
zer Eisenhüttenmuseum an. Sie be-
ginnt um 15 Uhr amHüttenbrun-
nen und dauert etwa zwei Stun-
den. Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten.

Das Freizeittreffen für Alleinleben-
de mit der Gleichstellungsbeauf-
tragten Inge Holzigel findet heute
um 14.30 Uhr imHotel Muschins-
ky statt.

Die Feldmarkinteressenschaft, die
Jagdgenossenschaft und das Land-
volk Bartolfelde laden am Freitag,
26. April, um 19.30 Uhr in Müllers
Hofcafé zur Jahreshauptversamm-
lung ein.

Der Reiterverein Südharz lädt seine
Mitglieder zur außerordentlichen
Mitgliederversammlung am Sams-
tag, 27. April, um 20 Uhr in das
Reiterstübchen auf der Reitanlage
in Bartolfelde ein. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
Wahlen.

Der nächste St.-Andreas-Markt-
treff in Zusammenarbeit mit der
Evangelischen Erwachsenenbil-
dung findet am Freitag, 3. Mai, von
10 bis 12 Uhr im Gemeindehaus,
Kirchplatz 3, statt. Das Thema lau-
tet „Mutter-Kind-Darstellung in
Religion und Kunst“. Auch zu die-
sem Thema wird wieder eine um-
fangreiche Ausstellung gezeigt.
Ebenso werden Kostproben ange-
boten. Gäste sind willkommen.

Redaktion der Seite Bad Lauterberg
Melina Debbeler
badlauterberg@harzkurier.de

Doncalli-Schauspieler begeistern
knapp 70 Zuschauer im Kurhaus
Das Thüringer Kindertheater präsentierte in Lauterberg „Rotkäppchen und der Wolf“.
Von Karl-Heinz Wolter

Bad Lauterberg. Einen Märchen-
klassikerderBrüderGrimmgabdas
Thüringer Kindertheater Doncalli
imRahmen einesGastspiels imBad
Lauterberger Kurhaus mit „Rot-
käppchen und der Wolf“ zum Bes-
ten. Das Familienunternehmen
Doncalli gibt es seit bereits seit dem
Jahr 1820, derzeit sind vier Akteure
aus zweiGenerationen auf derBüh-
ne aktiv – der Chef, Thomas Dwor-
schak, steht seit mehr als 30 Jahren
auf der Bühne.
In den vergangenen Jahren hat

sich das Unternehmen auf an-
spruchsvolles Theater für Kinder
spezialisiert, umdieseandie „klassi-
sche“ Form des Theaters heranzu-
führen. Hauptsächlich werden die
drei Klassiker von den Brüdern
Grimm „Rotkäppchen und der
Wolf“, „Hänsel und Gretel“ sowie
„Rumpelstilzchen“ aufgeführt. Die
Originaltexte werden kindgerecht
aufbereitet sowie in stilgerechten
Kostümen und ansprechenden Ku-
lissen von ausgebildeten Schauspie-
lern mit professionellem Ton und
Licht präsentiert. Die Inszenierun-
gen erfolgen unter zeitgemäßenGe-
sichtspunkten als klassisches
Sprechtheater, das seine jungen Zu-
schauer direkt mit einbezieht.

70 Besucher im Kurhaus
Das alles konnten die knapp 70 Be-
sucher im Kurhaus Bad Lauterberg
miterleben:DieKinder und ihreBe-
gleiter wurden gleich mehrfach in
die Handlungsabläufe mit einbezo-
gen. Die zunächst neugierigen und
gespannten Kinder ließen sich
schnell begeistern und leisteten
ihren Anteil an der Aufführung und
trugen so zu einem kurzweiligen
Theaterstück bei. Das Märchen
wurde mit drei Bühnenbildern dar-

gestellt und begann im Wohnzim-
mer mit der Mutter Margaret, dem
Jäger Franz, Rotkäppchen und den
beiden Waldarbeitern Jacob und
Veith.DienächstenSzenen spielten
dann im Märchenwald, wo ver-
sehentlich der Hase eingefangen
wurde, weil er mit dem Wolf ver-
wechselt wurde.
Der Inhalt des Märchens setzte

sichdann imZimmerderGroßmut-
ter fort,woder Jäger letztendlichdie
Großmutter und das Rotkäppchen
wieder aus dem Bauch des Wolfes
befreiteundanstelledieserSteine in
den Bauch füllte.
Die Rollen wurden durch die

Darsteller mitunter mehrfach be-
setzt, was aber durch gute Maske
und veränderte Stimmlagen kaum
auffiel. Die Kinder waren trotz der
Dauer von etwa 90Minuten durch-
aus ruhig und konzentriert bei der
Sache – nicht zuletzt durch die

Interaktionen. Einige der kleinen
Besucher, die aus der Entfernung
zur Bühne recht forsch aufgetreten
waren, klammerten sich dann doch
etwas fester an die Mama, als die
Großmutter die Bühne verlassen
hatte und durch die Zuschauerrei-
hen ging.
Besonderen Applaus erhielt ein

Bad Lauterberger Vorschulkind, als

es auf der Bühne der Großmutter
ein Geburtstagsständchen darbot –
und das spontan und aus dem Steg-
reif.
Die Besucher verließen die Ver-

anstaltung mit zufriedenen Gesich-
tern und die Verantwortlichen des
Doncalli-Theaters versprachen, im
kommenden Jahr wieder Station in
Bad Lauterberg zu machen.

Das Kindertheater Doncalli brachte "Rotkäppchen und der Wolf" auf die Bühne. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK

Jäger Franz vor der Märchenwald-
Kulisse. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK

Rotkäppchens Großmutter und der
Wolf. FOTO: KARL-HEINZ WOLTER / HK

Gesprächskreis
findet Mittwoch statt
Bad Lauterberg. Am kommenden
Mittwoch, 24. April, findet wieder
der Gesprächskreis bei Krebs für
Betroffene und Angehörige um 17
Uhr im kleinen Sitzungssaal des
RathausesBadLauterberg statt.Die
Leitung haben Andrea Wachsmuth
ausOsterode und IngeHolzigel aus
Bad Lauterberg. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Bad Lauterberg. An Gründonnerstag trafen sich traditionell einige
MitgliederdesMTVLauterbergzumPreisskat-Turnier. Teilnehmer im
Alter zwischen 18und85 Jahrenmischten imVereinsheim in derLes-
singstraße die Karten. Es wurde viel geklönt, in der Pause das Viertel-
chen-Essen genossen – und es wurden spannende Duelle ausgetra-
gen.AmEndesetzte sichGerd Johnendurchundgewanndeutlichvor
Ralf Hahn. Knapp dahinter landete Andreas Lehmann auf dem drit-
ten Platz. Auch die anderen Teilnehmer zeigten sich zufrieden, da an
diesemAbend jeder einen Preis bekam. So erhielt der Letzte eineDo-
se Bratheringe und das obligatorische, brandneue Skatspiel zum
Üben. Ein kleiner Wermutstropfen sei laut den Verantwortlichen je-
doch die Teilnehmerzahl gewesen. „Es ist schade, dass sich bei einem
Verein von über 700Mitgliedern und dazu noch in Deutschland, der
Heimat des Skatspiels, nur 13Teilnehmer zusammenfinden“, heißt es
dazu vonseiten des Vorstands. Auf mehr Interesse hoffen die Organi-
satoren aus diesemGrund im kommenden Jahr beim 43. MTV-Preis-
skat-Turnier an Gründonnerstag.

Gerd Johnen gewinnt das
Preisskat-Turnier des MTV
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Steve Haggerty
& The Wanted
spielen auf
Roadies laden zur
Country & Blues Night.
Bad Lauterberg. Am Samstag, 27.
April, stehen bei der Country and
Blues Night Steve Haggerty & The
Wanted auf der Bühne der Harz-
Mountains-Ranch. Von der großen
Bühne haben sich die glorreichen
Sieben zurückgezogen. Aber was
machen Vollblutmusiker, wenn es
immer noch in den Fingern juckt?
Sie lassen die E-Gitarren, großen
Verstärker und das Schlagzeug zu
Hause und greifen zu akustischen
Gitarren und zum Waschbrett, um
inkleinenClubs ganznah amPubli-
kum zu sein.
Mit viel Spielfreude bringen die

Musiker um Steve Haggerty und
Kelly Norton ein mitreißendes Pro-
gramm aus Oldtime Country, Folk
undBlues auf dieBühne. Songs von
Johnny Cash, Tom Petty, Outlaws,
Lynyrd Skynyrd, CCR, Norah Jo-
nes, Ray Charles und eigene Kom-
positionen sorgen für einen kurz-
weiligen Abend mit jeder Menge
Heart and Soul.

Ab 19 Uhr beginnt der Einlass in die
Ranch, das Konzert beginnt um 20
Uhr. Es gibt keinen Vorverkauf und kei-
ne Sitzplatzreservierungen, deshalb
empfiehlt der Vorstand der Country-
und Western-Roadies eine frühe Anrei-
se zum Konzert.
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